
Zehntausende von protestierenden Bauern mit 
ihren Traktoren auf Autobahnen und in Innen-
städten. Bei uns treffen sich in diesen Monaten 
Hunderte von Bäuerinnen und Bauern zum Ge-
bet, Lobpreis und zur Gemeinschaft an einem 
der zehn regionalen Bauerntage in der Schweiz. 

Auch in der Schweiz sind die Rahmenbedingun-
gen für eine produzierende Landwirtschaft vol-
ler Herausforderungen. Die europäischen Be-
rufskollegen erhalten grosses Verständnis aus 
der Bevölkerung, Gott sei Dank. Die Versorgung 
mit heimisch produzierten Nahrungsmitteln ist 
enorm fragil und bewegt sich mit den steigen-
den Anforderungen von Politik und Konsumen-
ten auf immer dünnerem Eis. Der beste Protest 
allerdings (lateinisch protestari, also «öffentlich 
bezeugen») 
wächst aus 
dem Gebet. 
Erinnern 
wir uns, 
dass die 

LIEBE FREUNDE DER SCHLEIFE

Viele prophetische Stimmen betonen zurzeit 
Psalm 24 als eine wichtige Orientierungshilfe 
für dieses Jahr. Zu Recht. Inmitten des globalen 
Pulverdampfs mit den teils überwältigenden Nö-
ten und Konflikten zeigt der Finger Gottes in al-
ler Deutlichkeit auf seinen Besitz und sein Erbe: 
«Des Herrn ist die Erde und was sie erfüllt, der 
Erdkreis und die darauf wohnen» (Psalm 24,1). 
Unsere Erde mit allem, was sie erfüllt und allen, 
die darauf wohnen, ist von Gott als sein Besitz 
markiert. Sein Eigentum ist ihm weder entglitten 
noch hat er es aufgegeben. Mit dem Opfer sei-
nes eingeborenen Sohnes vor 2000 Jahren « … 
versöhnte er in Christus die Welt mit sich selbst, 
indem er ihre Übertretungen nicht anrechnete …» 
(2. Korinther 5,19). 

ES GEHT BERGWÄRTS

Das Ziel unserer Wanderung auf Erden, so Psalm 
24, ist der «Berg des Herrn» bzw. «seine heilige 
Stätte». Was für das Volk Gottes im Alten Bund 
der Tempel war, ist für uns im Neuen Bund das 
Ankommen und Einssein im und am Herzen von 
Gott. In unseren Kreisen sprechen wir viel über 
«in die Gegenwart Gottes kommen». Das ist gut 
und richtig. Aber das noch grössere Ziel ist das 
Einswerden in unserem Gott. Im Hohepriester-
lichen Gebet in Johannes 17 betet Jesus zu sei-
nem Vater, « …, dass auch sie in uns eins seien 
…» (Vers 21). Die Einladung ist also ausgespro-
chen; es liegt an uns, diese anzunehmen und 
uns «bergwärts» in Bewegung zu setzen. Dabei 
warten wir nicht, bis wir uns entsprechend rein 
und würdig «fühlen», sondern wir vertrauen da-
rauf, dass wir im Gehen seiner Heiligkeit immer 
teilhaftiger werden (vgl. Hebräer 12,10), indem 
wir die Läuterung und Reinigung Gottes an uns 
zulassen. 

BETEN UND PROTESTIEREN

Während ich diese Zeilen schreibe, sammeln sich 
in Deutschland, Belgien, Holland und Frankreich 
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Geburtsstunde der Protestanten ein betender 
Augustinermönch namens Martin Luther war. 
Beten und öffentlich bezeugen – es braucht 
beides, sie gehen Hand in Hand. 

IN EIGENER SACHE

Auf wundersame Art und Weise ergibt sich für 
mich die Möglichkeit, zum ersten Mal in meinem 
Leben ein sog. «Sabbatical» (Auszeit) machen zu 
dürfen. Die Freude ist gross, dass ich ab dem 
23. April für drei Monate «von der Bildfläche» 
verschwinden darf, um zur Ruhe zu kommen, 
meinen (Herzens-)Horizont zu erweitern und 
mich in Jesus auf die kommenden Zeiten auszu-
richten. Stephanie und die Kinder werden mich 
punktuell begleiten, speziell auch während den 
Sommerferien. Während meiner Abwesenheit 
weiss ich die Schleife mit Stephanie, dem Lei-
tungsteam und der super Mitarbeiter-Crew vor 
Ort in den besten Händen. 

Bleiben wir wach, lassen wir die Hüften umgür-
tet und unsere Lampen brennend. Wir freuen 
uns, möglichst viele von euch auch an unserem 
strategischen und hoch aktuellen Purim-Gathe-
ring (22.–23. März 2024) zu sehen. Eure Ver-
bundenheit und Unterstützung sind uns wert-
voll, vielen Dank!

Herzliche Grüsse,
Andreas & Stephanie Keller 
Gesamtleitung Stiftung Schleife

BETRIEBLICHES

RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Das neue Jahr haben wir mit einigen Ausrich-
tungstagen und Teamretraiten begonnen und 
sind begeistert über die Übereinstimmung in 
dem, was Gott Verschiedenen von uns aufs 
Herz gelegt hat. Bei allen Widerständen und Un-
sicherheiten sind wir überzeugt, dass 2024 ein 
Jahr der Durchbrüche und offenen Türen sein 
wird. 

Anfang Januar durften wir die Schleife mit einem 
Stand an der MEHR in Augsburg vertreten, wo 
wir unzählige schöne Begegnungen und gute 
Gespräche hatten. So durften wir auch einige 
Personen persönlich kennen lernen, die unsere 
Streams nahezu wöchentlich mitverfolgen. Ein-
mal mehr zeigte sich etwas von der Kraft und 
Schönheit, die sich ausbreitet, wenn Christen 

DIE BIBEL IM FOKUS

Purim

Denn wenn du zu dieser Zeit schweigen wirst, so 
wird eine Hilfe und Errettung von einem anderen 
Ort her den Juden erstehen, du aber und deines Va-
ters Haus, ihr werdet umkommen. Und wer weiss, 
ob du nicht gerade um dieser Zeit willen zur königli-
chen Würde gekommen bist? 
                                                                       Ester 4,14

Königin Ester wird «gerade um dieser Zeit willen» 
Königin, um für ihr Volk Fürsprache beim König ein-
legen zu können. Interessanterweise wird Gott im 
Esterbuch nie explizit genannt, er wirkt hinter den 
Kulissen. Es besteht eine sprachliche Nähe zwischen 
dem Namen Ester und dem hebräischen Wort sātar, 
sich verbergen. Gott wirkt bei Ester in der Verbor-
genheit, aber er ist da. Im obigen Vers ist die Rede 
von einer «Errettung von einem anderen Ort her». 
Der Ausdruck mākôm für Ort ist im Judentum eine 
Chiffre für Gott. Gott schickt den Juden im Perser-
reich Hilfe und Errettung vor den mörderischen und 
betrügerischen Machenschaften Hamans. Die Ester-
geschichte ist hoch aktuell, da im Iran, im Gebiet des 
ehemalischen Perserreiches, wieder ein Regime sitzt, 
das die Auslöschung Israels hartnäckig verfolgt. Gott 
wird seinem Volk auch in unserer Zeit Hilfe und Ret-
tung zukommen lassen. 

Die Frage ist, ob wir uns – wie Ester – rufen lassen, 
um vor den König zu treten. Wir haben Zugang zum 
Thron des höchsten Gottes, der über allen irdischen 
Königen steht. Ester riskierte ihr Leben, da ungewiss 
ist, ob der König sein Zepter – als Zeichen der Gna-
de – über ihr ausstrecken wird. Wir dagegen wissen, 
dass wir uns immer mit Zuversicht dem Thron der 
Gnade nähern dürfen (vgl. Hebräer 4,16). Lassen wir 
uns rufen, um für Gottes Volk Fürbitte zu tun? Sind 
wir bereit, im Gebet gegen den wachsenden Anti-
semitismus in unseren Ländern aufzustehen? Neh-
men wir einen Stand ein, um die Geschicke unserer 
deutschsprachigen Länder vor Gott zu bringen? Wir 
sind «um dieser Zeit willen» am Leben. Im Esterbuch 
werden die Dekrete Hamans 
vom Dekret des Königs 
überschrieben. So be-
ten auch wir, dass nicht 
die Ziele des Feindes, 
sondern Gottes Pläne in 
Existenz kommen.

Thomas Bänziger 
Theologische/ 
pastorale Leitung



ken sammeln konnte. So 
dürfen wir auch in diesem 
Bereich heute ernten, wo 
wir früher gesät und in-
vestiert haben. 

Wir danken für alle 
Gebete und für jede 
finanzielle Unter-
stützung, auf die wir 
gerade im ersten Quartal immer besonders 
angewiesen sind, da dann viele Ausgaben wie 
Versicherungsprämien und Wartungsgebühren 
beglichen werden müssen. Wir wünschen Ihnen 
eine erfüllte Frühlingszeit und würden uns freu-
en, Sie bei der einen oder anderen Veranstal-
tung wieder einmal persönlich in der Schleife 
begrüssen zu dürfen. 

Jochen Thomann 
Exekutive Leitung

AKTUALITÄT

Unser Rundbrief «Was uns bewegt» erscheint 
vier Mal pro Jahr und braucht für die Produk-
tion und den Versand etwas Vorlauf. So ist es 
nicht immer möglich, jede Aktualität zu adres-
sieren. Wenn Sie noch näher an dem dranblei-
ben möchten, was uns bewegt, verfolgen Sie 
unsere Dienstagsgottesdienste – ob Live oder 
per Stream.

SPENDEN

ONLINE-SPENDEN
Online-Spenden mit Kredit- und PostFinance-
Karte sowie Twint auf www.schleife.ch/spenden

Schweiz	
Postfinance PC 89-857 129-9
IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9

Deutschland
Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen
IBAN: DE06 6905 0001 0020 1392 59
SWIFT-BIC: SOLADES1KNZ

International
Postfinance IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9
SWIFT-BIC: POFICHBEXXX

SEPA-Überweisungen sind spesenfrei.
Für Ihre Spenden danken wir Ihnen herzlich!

SCHLEIFE-PARTNER WERDEN
Alle Infos zum attraktiven Partnerpro-
gramm der Stiftung Schleife finden Sie 
unter: www.schleife.ch/partner

verschiedener Denominationen und Kirchen 
zusammenfinden. Das ist etwas, wofür wir ja 
gerade auch in der Schleife immer wieder mit 
Herzblut einstehen.

Mittlerweile haben unsere Heart-of-Worship-
und Seelsorge-Werkstätten angefangen und wir 
sind voller Erwartungen und gespannt, wie Gott 
uns hier in den nächsten Monaten führen wird. 
Die HeartSync-Werkstatt mussten wir leider ab-
sagen, sind aber schon in der Planung für eine 
neue Werkstatt 2025, die neben der Seelsorge-
werkstatt und der Bibelwerkstatt dann unseren 
Schleife-Campus wieder füllen wird. Aus Pla-
nungsgründen sind wir hier für frühzeitige An-
meldungen sehr dankbar.

Ein Highlight dieses Frühlings wird sicherlich 
unser Purim Gathering sein, wo wir während 24 
Stunden mit viel Anbetung und etlichen Impul-
sen etwas tiefer in die Ester-Geschichte eintau-
chen wollen. 

Wir erwarten daraus einige Schlüssel für die ak-
tuelle Zeit und deren Herausforderungen. Ein 
Flyer für diese Veranstaltung liegt bei. Schön, 
wenn Sie dabei sein können. 

FINANZEN

Wir sind aktuell am Jahresabschluss und freuen 
uns sehr, dass wir aufgrund vieler Spenden zum 
Jahresende hin und der kleinen Erbschaft, über 
die wir im letzten Rundbrief berichtet haben, 
trotz einiger Investitionen wieder ein positives 
Jahresergebnis erzielen werden. Den finanzi-
ellen Jahresbericht werden wir dann mit dem 
nächsten Rundbrief verschicken.

Mittlerweile konnte wir auch die offene Finanz-
stelle besetzen. Es freut uns sehr, dass wir ei-
nen jungen Mann gewinnen konnten, der vor 
Jahren seine Ausbildung bei uns gemacht hat 
und danach erste Erfahrungen in anderen Wer-
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AGENDA WWW.SCHLEIFE.CH/AGENDA

VERLAG WWW.SCHLEIFEVERLAG.CH

Fr/Sa, 19./20. April 2024

VERTIEFUNGSTAGE PROPHETIE
GOTTES STIMME BESSER KENNENLERNEN
Mit Nina Krauer

Fr/Sa, 22./23. März 2023

PURIM GATHERING
24 STUNDEN ANBETUNG UND IMPULSE 
MIT GEMEINSAMEN ABSCHLUSS-APÉRO
Mit Andreas & Stephanie Keller, Lilo Keller,
Thomas & Katharina Bänziger

Sa, 9. März 2024

GRUNDKURS PROPHETISCHER 
TANZ
DEINE BEWEGUNG BEWEGT
Mit Simone Kunz und Team

Sa, 6. April 2024

VERTIEFUNG PROPHETISCHER 
TANZ
ERWEITERE DEINE GRENZEN
Mit Simone Kunz und Andrea Benz

Mi–Sa, 6.–9. November 2024 (Start Werkstatt)

WERKSTATT FÜR SEELSORGER
& SEMINAR FÜR NEUE 
LEBENSPERSPEKTIVEN
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und Team

Fr, 14. Juni 2024
PSYCHISCHE GESUNDHEIT 
FÖRDERN
FACHWEITERBILDUNG MIT DR. LUCA HERSBERGER, 
FACHARZT FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und Luca Hersberger

Mo, 3. Juni 2024

INSPIRATIONSTAG 
FÜR PFARRER/INNEN, PASTOREN/INNEN, PRIESTER,
GEMEINDELEITER UND DEREN PARTNER/INNEN 
EMOTIONAL GESUND LEITEN
Mit Pfr. Dr. Thomas & Pfrn. Katharina Bänziger

Sa, 25. Mai 2024

SCHNUPPERTAG 
WERKSTATT FÜR SEELSORGER
«CHUM UND LUEG!»
Mit Rolf Germann und Markus Krauer

Mo, 6. Mai 2024

TAGES-SEMINAR MIT 
BENJAMIN BERGER (ISRAEL)
Mit Thomas Bänziger und Benjamin Berger

21. April 2024

SONNTAG-SPECIAL MIT CHRIS 
REED (MORNINGSTAR, USA)
Mit Andreas Keller und Chris Reed

Di, 21. Mai 2024

KURZSEMINAR MIT BOBBY 
CONNER (USA)
PROPHETISCHE ERMUTIGUNG FÜR DIESE ZEIT
Mit Andreas Keller und Bobby Conner

Do. 23. Januar–Sa, 5. Juli 2025

WERKSTATT FÜR SEELSORGER 
24/25
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und Team

Fr/Sa, 30./31. August 2024
BINDUNG – DER SCHLÜSSEL 
ZUR BEZIEHUNG
FACHWEITERBILDUNG MIT ANNA-LISA OGGENFUSS
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und 
Anna-Lisa Oggenfuss

Sa, 25. Januar–14. Juni 2025

BIBELWERKSTATT
MODUL NT
Mit Pfr. Dr. Thomas & Pfrn. Katharina 
Bänziger

Sa, 26. Oktober 2024

GESPRÄCHSTRAINING FÜR 
SEELSORGER
MODUL 2
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und Gaby Pfeil

Fr/Sa, 28. /29. Juni 2024

RISE UP! LOVED
FRAUENKONFERENZ  
& LEITERINNENFORUM
Mit Stephanie Keller und Team

SAVE 
THE 

DATE


